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 Bericht zur JahreshauptversammlungÜIn ub 
der SG Schwarz-Weiß Blankenau 1932 e.V. 

 
Die Jahreshauptversammlung der SG Schwarz-Weiß Blankenau 1932 fand am 
Freitag, den 08.01.2016, um 19.30 im Vereinsheim in Blankenau statt. 24 Mitglieder 
waren der Einladung gefolgt und erlebten einen insgesamt harmonischen und 
reibungslosen Ablauf der Versammlung. 
 
Die Tagesordnung sah folgende Top´s vor: 
 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer(-innen) 
6. Jahresbericht der Abteilungsleiter, Obleute, Trainer und Übungsleiter 

a) Fußball, I. und II. Mannschaft 
b) Jugendfußball 
c) AH-Fußball 
d) Damengymnastik I 
e) Damengymnastik II 
f) Seniorengymnastik 

7. Tätigkeitsbericht des Vorstandes durch den 1. Vorsitzenden 
8. Entlastung des Vorstandes 
9.  Ausblick über die Termine/Veranstaltungen 2016 
10. Gäste haben das Wort 
11.  Verschiedenes 
 
 
Top 1) Begrüßung 
 
Der 1. Vorsitzende Christoph Klein wünschte im Namen des gesamten Vorstands 
allen noch ein gutes und gesundes neues Jahr. Er begrüßte alle 
Abteilungsleiterinnen und -leiter, alle Übungsleiterinnen und -leiter, die Trainer, 
Obleute und Betreuer, die Platzwarte und Platzkassierer, die Schiedsrichter sowie 
alle Kollegen des Vorstandes. 
 
 
Top 2) Totenehrung 
 
Zum Totengedenken erhoben sich alle Mitglieder und gedachten den gefallenen und 
verstorbenen Vereinsmitgliedern der vergangenen 83 Jahre, insbesondere der im 
Jahre 2015 verstorbenen Mitglieder und Förderer: 
Josef Zimmer, Erich Schmitt und Leo Schrimpf 
 
 
Top 3) Protokoll der letzten Generalversammlung 
 
Stellvertretender Schriftführer Torsten Brähler verlas das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung, da Julian Jost entschuldigt fehlte. 
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Top 4) Kassenbericht 
 
Als nächstes sah die Tagesordnung die Verlesung des Kassenberichts durch 
Waldemar Deigert vor. Der Vorstand bedankte sich für seine geleistete Arbeit. 
Die Einnahmen der Feste und Clubhauseinnahmen waren vergleichsweise schwach. 
 
 
Top 5) Bericht der Kassenprüfer(-innen) 
 
Heike Neidert und Elvira Balzer bescheinigten unserem Kassierer eine einwandfreie 
Kassenführung. Die Kasse wurde am 03.01.2016 geprüft. 
 
 
Top 6) Jahresbericht der Abteilungsleiter, Obleute, Trainer und Übungsleiter 
 
a)Die 1. Mannschaft SG Blankenau/Stockhausen stieg aus der Kreisoberliga ab. 
Ebenfalls wurde ein Trainerwechsel vollzogen. Gunther Eidmann aus Stockhausen 
übernahm. Aktuell befindet sich die Mannschaft auf dem 7. Platz in der Kreisliga A.  
 
Die 2. Mannschaft hat ebenfalls Neuigkeiten zu verkünden: Es gründete sich eine 
neue Spielgemeinschaft mit den Orten Blankenau, Stockhausen und Hosenfeld. Den 
Trainerposten der 2. Mannschaft hatte zum Saisonbeginn Peter Link übernommen; 
wechselte jedoch zur Winterpause nach Freiensteinau. Seine Nachfolge übernahm     
Andreas Gippert. 
 
b)Im Jugendbereich konnten 3 Kinder als Vereinsmitglieder gewonnen werden. 
Leider waren im Jahr 2015 2 Abgänge (jedoch keine Vereinsaustritte) zu 
verzeichnen. Kevin Klein und Julian Jost trainieren seit der Saison 2015/16 die D1 
der JSG Vorderer Vogelsberg. Die JSG, die aus 5 – besser gesagt 10- Ortsteilen 
besteht, funktioniert sehr gut. Im Jahr 2016 werden wieder am 5. und 6. März die 
Jugendtage der JSG v. Vogelsberg in der Kreissporthalle Neuhof stattfinden. 
Zusätzlich ist für den Juni noch ein Sommerturnier in Hosenfeld geplant.  
Danach folgte der weniger erfreuliche Teil: Es spielen nur noch 15-16 Blankenauer 
Kinder und Jugendliche in den 10 gemeldeten Mannschaften der JSG. Der 
Jugendleiter Torsten Brähler erwähnte, dass sich immer noch zu wenig Leute 
(besonders im Jugendbereich) engagieren. Für das Jahr 2016 wünsche er sich 
generell mehr Kinder die Fussball spielen möchten und mehr Engagement der Eltern. 
Ebenfalls wurde betont, dass die lntegration von Flüchtlingskindern und generell den 
Flüchtlingen in den Verein nicht ignoriert werden könne. Man müsse auf die Kinder 
und Jugendspieler zugehen. Aber auch hierfür benötigen wir Mitglieder bzw. 
Personen, die sich für den Jugendbereich engagieren. 
 
c)Die Alte-Herren-Mannschaft hat in diesem Jahr an keinem Turnier teilgenommen. 
Der Trainingsbetrieb findet von Frühjahr bis Herbstbeginn statt. 
 
d&e)Die Damengymnastik absolvierte 33 Stunden und hat im Schnitt eine 
Teilnehmerzahl von 8 Personen. Es sind Momentan 24 Damen aktiv. Die  
Damengymnastik nahm an Rosenmontag teil und veranstaltete eine Abschluss- und 
Weihnachtsfeier. 
 



3 

f)Die Seniorengymnastik zählt 17 aktive Personen und absolvierten 35 Stunden. Im 
Schnitt nahmen 8-12 Personen teil. Horst Weber und Hermann Zittfeld sind als 
Übungsleiter tätig. Es wurden Wanderungen veranstaltet und am Sportfest an allen 3 
Tagen die Aufräumarbeiten übernommen.  
 
 
Top 7) Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
 
Der 1. Vorsitzende Christoph Klein erstattete nun seinen Tätigkeitsbericht und konnte 
dabei sportlich auf ein, bei der ersten Mannschaft durchschnittliches, bei der zweiten 
Mannschaft  jedoch erfolgreiches Vereinsjahr 2015 zurückblicken. 
Bezüglich der Mitgliedersituation waren 1 Eintritt und 10 Austritte (z.T. auch durch 
Todesfälle) und somit wieder eine Reduzierung von 9 Mitgliedern zu verzeichnen, so 
dass man am 31.12.2015 nur noch 206 Mitglieder in unserem Verein zählen kann. 
 
Persönlich oder in Schriftform konnten insgesamt 19 Mitgliedern zu runden 
Geburtstagen gratuliert werden, sowie drei Ehepaaren zur Goldenen Hochzeit und 
einem Paar zur Hochzeit.   
 
Es wurde betont, dass es durch die jetzige Mitgliedersituation und Fluktuation schwer 
werde, sportlichen und finanziellen Erfolg zu erzielen. Es fehle das jüngere Semester 
in den Vereinen. 
 
Der Höhepunkt war sicherlich das Sportfest vom 4. bis 6. September 2015. Am 
Freitagabend wurde eine Disco mit DJ Moe durchgeführt. Der durchschnittliche 
Besuch stellte kein Risiko dar, denn der Musikbetreiber übernahm den Eintritt selbst. 
Am Samstag wurde erstmals ein Beach-Scoccer-Tunier ausgerichtet, was sehr gut 
angenommen wurde. Der Sonntag begann mit einem Gottesdienst im Festzelt, der 
auch im Jahr 2016 stattfinden soll. Anschließend wurde ein Frühschoppen mit dem 
Musikverein Blankenau veranstaltet. Am Sonntagnachmittag fanden die Spiele der 1. 
und 2. Mannschaft statt. Die erste Mannschaft spielte unentschieden und die zweite 
Mannschaft unterlag dem Gegner.  
Zusätzlich wurde traditionell der Kappenabend und das Oktoberfest im Vereinsheim 
ausgerichtet. Das Oktoberfest wird voraussichtlich 2016 aus wirtschaftlicher Sicht an 
einem Samstag stattfinden. 
 
Im Geschäftsjahr 2015 konnte nicht genug Umsatz generiert werden. Maßgeblich 
hierfür waren die schlechten Einnahmen des Clubhauses und denen dort 
stattgefundenen Veranstaltungen. Hinzu kamen noch einige Anschaffungen, z.B. 
Beschallungsanlage, Geschirrspüler, die Reparatur der Flutlichtanlage und die 
Halbierung der Zuschüsse für die Sportplatzpflege. Um den Umsatz zu steigern muss 
über die Clubhausbewirtung nachgedacht werden. Ein Vorteil ist der erworbene Sky-
Vertrag.  
Sportlich war das vergangen Jahr ein Wechselbad der Gefühle. Es waren viele 
Veränderungen und Sportliche Erfolge und Misserfolge zu verbuchen.  
Christoph Klein bedankte sich bei allen Spielern, Abteilungsleitern, Obleuten und 
Trainern im Namen des Vorstandes für die geleistete Arbeit. 
 
Im Jugendfussball wird es immer schwerer Trainer und Betreuer zu finden. Hierbei 
appellierte der 1. Vorsitzende, den Jugendleiter Torsten Brähler zu unterstützen. 



4 

Nach dem Ausscheiden von Constantin Jökel als Schiedsrichter müssen mehr 
Schiedsrichter gewonnen werden. Im Februar 2016 nehmen Maximilian Schenk und 
Jannika Balzer an einem Schiedsrichterlehrgang teil. Christoph Klein bedankte sich 
bei den zwei aktiven Schiedsrichtern Julian Jost und Jonathan Ganz. 
 

Die letzten Arbeiten im Clubhaus wurden ebenfalls fertig gestellt. Es wurden dort 
viele Geburtstage und Festlichkeiten durchgeführt. Zur Clubhausbewirtung und Miete 
wird sich der Vorstand an den kommenden Vorstandssitzungen neu beraten.  
 
Das Flutlicht funktioniert nach der Reparatur wieder. Es wurde sich für die schnelle 
Hilfe bei Emil Balzer, Lutz Fehringer, Udo Brähler, Stephan Fegbeutel, Michael 
Hergenröder + Elektriker bedankt. Für die Pflege des Sportgeländes bedankte sich 
Christoph Klein bei Michael Deigert, Tobias Schrimpf und Willi Deigert. 
 
Ebenfalls bedankte sich Christoph Klein bei den Vorstandskollegen Güther Balzer 
und Frank Münker und allen Vorstandsmitgliedern, dem Festausschuss, der 
Clubhausbewirtung Elvira und Gerhold Balzer, Alexander Schwarz für die Pflege der 
Homepage, allen Trainern und Obleuten, den Schiedsrichtern, dem Pressewart 
Ulrich Gunka, den Ehrenplatzwarten Rudi Schmitt und Otto Balzer, sowie den 
Sponsoren und den Mitgliedern des Förderkreises.  
  
 
Top 8) Entlastung des Vorstandes  
 
Die Entlastung des Vorstandes beantragte Dr. Harald Schwarz. Er bescheinigte dem 
Vorstand eine gute Vereinsarbeit und dankte für das Engagement. Die Mitglieder 
sahen dies genauso und folglich wurde seinem Antrag einstimmig stattgegeben. 
 
 

Top 9) Ausblick über die Termine / Veranstaltungen 2016 
 
Folgende Veranstaltungen sind im Vereinsjahr 2016 geplant: 
 
Kappenabend Fr., 22.01.16, ab 19.58 Uhr im Clubhaus 
 
Sportfest   Ferien 2016 (Ende der Vorbereitung) Juli/August 
 
Oktoberfest   Klärung nach der Vorrundenbesprechung, evtl. Sa, 24.09.2016 
 
Am 3. Advent (12. u. 13.12.2015) Teilnahme am Weihnachtsmarkt im Propsteihof. 
 
 
 
 
Top 10) Gäste haben das Wort 
 
Da keine Gäste anwesend waren, gab es zu diesem Top auch keine Wortmeldungen 
zu verzeichnen. 
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Top 11) Verschiedenes 
 
A) Waldemar Deigert sprach die Asylthematik an. Die betreffenden Personen werden 
in die SG eingeladen.  
 
B) Rainer Klein: Sky im Clubhaus → Orga etc. 
 
C) Flutlichtanlage: Sachstand und erwartete Kosten 
 
 
 
Blankenau 14. Januar 2016 
 
gez.: 
 
            
           Julian Jost                                                Christoph Klein  


